
Geschichte und Kultur 
 

Sizilien hat eine reiche Tradi�on von Seefahrern, die eine wich�ge Rolle in der Geschichte des 

Mi�elmeerraums gespielt haben.  

 

• Die Phönizier: Die Phönizier, eine an�ke Seefahrerna�on, ha�en bedeutenden Einfluss auf 

Sizilien und gründeten Kolonien entlang der Küste, darunter die Stadt Motya. 

• Die Griechen: Griechische Seefahrer gründeten zahlreiche Kolonien auf Sizilien, darunter 

Syrakus, Agrigent und Gela. Diese Kolonien blühten zu bedeutenden Handelszentren auf und 

spielten eine wich�ge Rolle im an�ken Mi�elmeerhandel. 

• Die Karthager: Karthager, eine seefahrende Macht aus dem heu�gen Tunesien, kontrollierten 

zeitweise große Teile Siziliens und gründeten wich�ge Städte wie Panormos (heute Palermo). 
• Die Normannen: Im Mi�elalter eroberten die Normannen Sizilien und gründeten das 

Königreich Sizilien. Unter der Herrscha3 von König Roger II. entwickelte sich Palermo zu 

einem wich�gen Zentrum des Mi�elmeers und wurde ein bedeutendes Handels- und 

Kulturzentrum. 

• Die Araber: Arabische Seefahrer ha�en ebenfalls Einfluss auf Sizilien, insbesondere während 

der arabischen Herrscha3 im 9. und 10. Jahrhundert. Unter ihrer Herrscha3 erlebte Sizilien 

eine Blütezeit von Handel, Wissenscha3 und Kultur. 

• Diese Seefahrer und Seeherrscher haben die Geschichte und Kultur Siziliens maßgeblich 

geprägt und ihre Einflüsse sind noch heute in der Architektur, der Küche und den Tradi�onen 

der Insel spürbar. Und neu jetzt auch der Einfluss der ATC-Crews. 
 

 

Sehenswürdigkeiten auf Sizilien 
 

• "Valley of the Temples (Tal der Tempel), Agrigent: Diese UNESCO-Welterbestä�e ist eine der 

beeindruckendsten archäologischen Stä�en Siziliens. Sie umfasst gut erhaltene griechische 
Tempel aus dem 5. Jahrhundert v. Chr., darunter der Tempel von Hera, der Tempel der 

Concordia und der Tempel des Zeus. 

• Griechisches Theater von Taormina: Dieses an�ke Theater bietet atemberaubende Ausblicke 

auf den Ätna und das Mi�elmeer. Es stammt aus dem 3. Jahrhundert v. Chr. und wird immer 

noch für Aufführungen genutzt. 

• Agrigento: Neben dem Tal der Tempel bietet Agrigent auch das Archäologische Museum von 

Agrigent mit einer beeindruckenden Sammlung an�ker Kunstwerke und Artefakte. 

• Segesta: Hier befindet sich ein gut erhaltenes griechisches Theater aus dem 5. Jahrhundert v. 

Chr. sowie ein gut erhaltener dorischer Tempel. 

• Syrakus: Diese an�ke Stadt war einst eine der mäch�gsten Städte des Mi�elmeerraums. Zu 
den herausragenden Sehenswürdigkeiten gehören das griechische Theater, das Ohr des 

Dionysios (ein Steinbruch mit bemerkenswerter Akus�k) und das Archäologische Museum 

von 

 

 


